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Ausgabe
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Liebe Marzlinger
Bürgerinnen und Bürger,

heuer gab es mal wieder etwas Winter;
Gott sei Dank nicht in der Form, wie er im
Alpengebiet zugeschlagen hat. Trotz al-

lem wurden wieder etliche Tonnen Streumittel
verbraucht, um unsere Strassen und Gehwege
sicher halten zu können. Dem Winterdienst im
Bauhof ein herzliches Dankeschön für die ge-
leisteten Arbeitsstunden und den wirklich gu-
ten Dienst in diesem Bereich! Genauso aber
auch den Freiwilligen der Feuerwehr Marzling
ein wirklich großes »Danke!« für die Hilfe beim
winterlichen Katastropheneinsatz in den ande-
ren Landkreisen.

Unser Ort ist mittlerweile umzingelt von
Großbaustellen: Im Westen die Anschlussstelle
für die Ostumgehung Freising, im Süden wird
zur Zeit schon an der Totalsanierung der Auto-
bahn gearbeitet, etc. All diese Baustellen sollen
insbesondere die Verkehrssituation in unseren
Bereichen letztendlich entlasten und verbes-
sern. Natürlich aber gehen diese Baustellen
auch immer mit Baustellenverkehr, Lärm, Ver-
unreinigungen und anderen Beeinträchtigun-
gen einher. Als Gemeinde wird immer versucht,
dass dies durch die Verursacher in möglichen
Grenzen gehalten wird, bzw. beseitigt wird.
Letztendlich ist dies aber nicht immer zur Zu-
friedenheit aller möglich. Nur bitte daran den-
ken: Unsere Verwaltung hierfür »anzupflau-
men«, ist dabei völlig unangebracht.

Vielleicht fällt Ihnen als »Marzling Intern-Le-
ser« auch auf, dass die Bilder bei den Artikeln
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leider nunmehr immer weniger werden. Schuld
hieran ist aber letztendlich dieses tolle Kon-
strukt der »Datenschutzgrundverordnung«, die
alle, Private, Vereine, Kommunen, und viele an-
dere, mehr als verunsichert hat, und ein wahn-
sinniges Plus an Arbeit auf alle zugebracht hat.
Ich hoffe nur, dass sich dies nicht noch ver-
schlechtert, denn dann sind solche Infobroschü-
ren wie das Marzling Intern schlichtweg nicht
mehr vernünftig zu erstellen.

Bitte schauen sie auch immer wieder ein-
mal auf unserer Homepage vorbei. Dort finden
Sie z. B. unter dem Veranstaltungskalender alle
wichtigen Events, die uns gemeldet worden
sind. Genauso finden Sie aber auch alle wichti-
gen aktuellen Infos der Gemeinde, und dies ta-
gesgenau.

Ich wünsche Ihnen mit dieser Ausgabe wie-
der eine interessante Lektüre, und verbleibe
mit den besten Wünschen für ein schönes
Osterfest und einen angenehmen Frühling. �
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Die Gemeinde Marzling informiert

Im Jahr 2019 findet im Freistaat wie gesamten
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine
gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung

bei einem Prozent der Bevölkerung, statt.
Mit dieser Erhebung werden seit 1957 lau-

fend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche
und soziale Lage der Bevölkerung, insbesonde-
re der Haushalte und Familien, ermittelt. Der
Mikrozensus 2019 enthält zudem noch Fragen
zur Krankenversicherung.

Neben der Zugehörigkeit zur gesetzlichen
Krankenversicherung nach Kassenart werden
auch die Art des Krankenversicherungsverhält-
nisses und der zusätzliche private Krankenver-
sicherungsschutz erhoben. Die durch den Mi-
krozensus gewonnen Informationen sind
Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politi-
sche Entscheidungen und deshalb für alle Bür-
ger von großer Bedeutung.
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Mikrozensus 2019 im Januar gestartet – Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2019 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushalts-
befragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik
 werden dabei im Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen Inter-
viewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Kranken-
versicherung befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Pressemitteilung des Bayerischen Landesamtes für Statistik vom 9. Januar 2019

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik
weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefra-
gungen ganzjährig von Januar bis Dezember
statt. In Bayern sind demnach bei rund 60.000
Haushalten, die nach einem objektiven Zufalls-
verfahren insgesamt für die Erhebung ausge-
wählt wurden, wöchentlich mehr als 1.000
Haushalte zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende
Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen
Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig
und hält die Belastung der Bürger in Grenzen.
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse reprä-
sentativ auf die Gesamtbevölkerung übertra-
gen zu können, ist es wichtig, dass jeder der
ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an
der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund
besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht,

und zwar für bis zu vier aufeinander folgende
Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie
bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik,
umfas-send gewährleistet. Auch die Interview-
erinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei
den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen
und sich mit einem Ausweis des Landesamts
legimitieren, sind zur strikten Verschwiegenheit
verpflichtet.

Statt an der Befragung per Interview teilzu-
nehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fra-
gebogen selbst auszufüllen und per Post an das
Landesamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet
alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2019 ei-
ne Ankündigung zur Mikrozensusbefragung er-
halten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten
zu unterstützen. �

Immer mehr »herrenlose«, nicht abgesperr-
te Fahrräder finden sich im Gemeindegebiet
Marzling. Wer ein Fahrrad findet, das bereits

seit einigen Tagen achtlos in Grünstreifen oder
Gehwegen abgelegt worden ist, informiert bit-

te die Gemeindeverwaltung Marzling, oder
bringt das Rad persönlich zu den bekannten
Öffnungszeiten vorbei.

Am Marzlinger Fußweg endet der Zustän-
digkeitsbereich unserer Gemeinde an der Holz-

Radl gefunden... Was nun? Das tun!
Bitte im Fundbüro der Gemeinde abgeben oder melden! von Andrea Pfeiffer

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Ihr Fundbüro der Gemeinde Marzling
Frau Pfeiffer, Tel.: 0 81 61- 96 79 -14 oder
Frau Helmreich, Tel.: 0 81 61- 96 79 -19 
E-Mail: info@marzling.de

brücke, die zu den Schrebergärten führt. Nach
der Brücke Richtung Freising ist die Stadt Frei-
sing zuständig.

Vermehrt wurden in der letzten Zeit gefun-
dene Fahrräder der Polizei in Freising gemeldet
und dann auch von Beamten der Dienststelle
abgeholt. Die Fundräder bleiben aber nicht in
Freising, sondern müssen wieder zurück nach
Marzling, von Gemeindemitarbeitern wieder
abgeholt werden und gemäß der Frist aufbe-
wahrt werden. Um dieses unnötige hin und her
zu vermeiden, bitten wir Sie, sich deshalb
gleich an die Gemeinde zu wenden. �
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Mit der neuen Selbständigkeit der Ge-
meinde Marzling zum 1. Januar 1994
gehören auch Werner Mayer, Kämme-

rer, Magdalena Göls, Raumpflegerin, Helmut
Schweiger, Sachbearbeiter Gemeindekasse und
Verena Hartmann, Schulbusfahrerin, zum festen
Bestandteil der Gemeindeverwaltung.

Martin Ernst überreichte den Jubilaren eine
Jubiläumsurkunde und ein Geschenk. Er be-
dankte sich für die stets erfolgreiche, vertrau-
ensvolle und gute Zusammenarbeit und freut
sich auf weitere gemeinsame Jahre mit den
Kolleginnen und Kollegen. �

Zusammen 100 Dienstjahre
bei der Gemeinde Marzling

Die Jubilare Werner Mayer, Magdalena Göls, Helmut Schweiger, Verena Hartmann und 2. Bürgermeister Martin Ernst (hinten, 2. v.l.)

Zweiter Bürgermeister Martin Ernst beglückwünschte gleich zu Jahresbeginn
vier Beschäftigte für 25 Jahre bei der Gemeinde Marzling. von Doreen Feil

Hätten Sie es
noch  gewusst?
Die seit 1. Mai 1978 bestehende
Verwaltungsgemeinschaft zwischen
den Gemeinden Langenbach und

Marzling wurde auf Wunsch beider Gemein-
den durch Gesetzesänderung zum
1. Januar 1994 aufgelöst.
Seit diesem Zeitpunkt verfügt die Ge-
meinde Marzling wieder über eine eigene
Verwaltung, sodass die Bürger nicht mehr
nach Langenbach fahren mussten.

»

Voraussichtlich Ende Mai 2019 beginnt die Firma Ziegltrum,
Landschaftsbau GmbH, aus Seysdorf mit der Neugestaltung
des Gemeindefriedhofes. Ein Großteil der Arbeiten ist die

Hauptwege mit Granitsteinpflaster zu versehen und eine neue Ab-
teilung für Einzelgräber anzulegen. Wir bitten für die bevorstehen-
de Maßnahme um Verständnis. �

Arbeiten auf dem
Gemeindefriedhof von Doreen Feil
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Einblick in die kommunale Verkehrsüberwachung in den Monaten
Oktober, November, Dezember 2018 sowie Januar 2019 von Doreen Feil

Oktober 2018
Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 303 Fahrzeugen gemessen.

Messstelle Messungen Verstöße

Marzling, Freisinger Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39  . . . . . . . . . . . . . . 1

Marzling, Ortsteil Goldshausen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 62  . . . . . . . . . . . . . . 1

Marzling, Rudlfinger Straße, Höhe Brücke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 202  . . . . . . . . . . . . . . 14

Bei der Parkraumüberwachung lagen 16 Verstöße vor.

November 2018
Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 341 Fahrzeugen gemessen.

Messstelle Messungen Verstöße

Marzling, Isarstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 165  . . . . . . . . . . . . . . 0

Marzling, Ortsteil Goldshausen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 176  . . . . . . . . . . . . . . 2

Bei der Parkraumüberwachung lagen 2 Verstöße vor.

Dezember 2018
Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 366 Fahrzeugen gemessen.

Messstelle Messungen Verstöße

Marzling, Isarstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 319  . . . . . . . . . . . . . . 0

Marzling, Rudlfinger Straße, Schule  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 47  . . . . . . . . . . . . . . 2

Bei der Parkraumüberwachung lagen 2 Verstöße vor.

Januar 2019
Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 57 Fahrzeugen gemessen.

Messstelle Messungen Verstöße

Marzling, Rudlfinger Straße, Höhe Brücke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 154  . . . . . . . . . . . . . . 14

Riegerau, GVStr. Gaden – Freising  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 36  . . . . . . . . . . . . . . 3

Bei der Parkraumüberwachung lagen 3 Verstöße vor. �

»Handy-Paten« für
Senioren gesucht!
Jugendliche Mädchen und/oder
Jungen erklären der 55+ Genera-

tion den Umgang mit dem Handy!

Lehrwillige und Lernwillige möchten sich
bitte bis zum 30. Mai 2019 bei der
Gemeinde Marzling,
Tel.: 0 81 61/ 96 79 - 0,
E-Mail: info@marzling.de, melden.
Die jugendlichen »Lehrer« werden mit
Kinogutscheinen entlohnt. �

»
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Ärger über Hundekot
Ein immer wiederkehrendes Thema,
das eigentlich keines sein sollte, sind
die Hinterlassenschaften von Hunden
auf den öffentlichen Gehwegen und
Grünflächen, aber auch in privaten
Vorgärten. von Doreen Feil

Wobei es aller Vermutung nach immer
die gleichen, wenigen Vierbeiner sind,
deren Besitzer scheinbar die einfach-

sten Regeln des menschlichen Zusammenle-
bens außer Acht lassen und damit für Unmut
sorgen. Dabei bietet die Gemeinde bereits seit
Jahren Unterstützung in Form von Hundekot-
beutelstationen, an denen die Beutel kostenlos
erhältlich sind. Die benutzten Beutel können di-
rekt an den Stationen, soweit vorhaben, oder
über die öffentlichen Abfallbehälter entsorgt
werden, letztlich jedoch in der eigenen Rest-
mülltonne.

Wir appellieren an alle Hundehalter, dafür
Sorge zu tragen, dass die Hinterlassenschaften

ihrer Vierbeiner in die Restmülltonne gelangen.
Der Hundekot auf Gehwegen, Spielplätzen,
Grünanlagen, Feldern und Wiesen stellt, nicht

zuletzt aufgrund der von ihm ausgehenden Ge-
sundheitsgefahr, eine nicht unerhebliche Belä-
stigung für die Allgemeinheit dar! �

Das Entsorgen in der Natur ist verboten!

Aushilfe gesucht!
Wir suchen dringend eine Küchenaushilfe (m/w/d)
für Urlaubs- und Krankheitsvertretungen in unseren

Kindertagesstätten!

Stundenanzahl: 2 – 3 Std./Tag
Arbeitszeit: zwischen 11:45 Uhr und 14:45 Uhr 
Tätigkeiten: Essensausgabe, Spül- und

Reinigungsarbeiten...
Bezahlung: geringfügige Beschäftigung

Wir sind bemüht, Vertretungstage rechtzeitig
anzukündigen.

Haben Sie Lust in unserem Kindergarten und Hort mitzu-
helfen, wenn Bedarf im Urlaubs- / Krankheitsfall besteht?
Dann freuen wir uns, von Ihnen zu hören! Bei Interesse
nehmen Sie bitte Kontakt mit Frau Feil, Geschäftsleitung
der Gemeinde Marzling, Tel.: 0 81 61/96 79 -13,
E-Mail: doreen.feil@marzling.de, auf. �

Eigenanzeige
Humbach & Nemazal
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Die BI Marzling informiert

So steht es im Koalitions-
vertrag von CSU und
Freie Wähler auf Seite

51. In einer Gesprächsrun-
de im Maximilianeum Mitte
Dezember 2018 hatte Mini-
ster Hubert Aiwanger dazu noch
ausgeführt, in den Koalitionsverhand-
lungen wäre um diesen Punkt lange gerungen
worden und es wäre »nicht ein Millimeter mehr
möglich gewesen«. Darüber wurde viel disku-
tiert und geschrieben – aber wir Startbahngeg-
ner müssen uns auf diese Tatsache einstellen
und vor allen Dingen, wir müssen weiterhin
sehr wachsam sein. 

Neuwahlen bei AufgeMUCkt

Christian Magerl wurde in der letzten Mitglie-
derversammlung von AufgeMUCkt in den Spre-
cherrat gewählt. Helga Stieglmeier und Doris
Kraeker waren nach elf Jahren nicht mehr zur
Neuwahl angetreten. Einer der Schwerpunkte
für die neuen Sprecher wird es sein, den Wi-
derstand gegen die 3SLB auch während des
Moratoriums aufrecht zu erhalten und dafür
auch den Nachwuchs zu »begeistern«.

Trotz Passagierrekord
 bleiben Flugbewegun-
gen weit  unter
 Kapazitätsgrenze

Mit 46,3 Mio Fluggästen hat
die FMG in 2018 einen neuen Re-

kord erreicht, das sind 1,7 Mio
mehr als 2017. Die Flugbewegun-
gen stiegen um 8000 auf 413.000,
das ist nach wie vor weit unter-
halb der Kapazitätsgrenze für das
2-Bahnsystem von 480.000. 

Ohne die von der FMG an Airlines in 2018 ge-
zahlten Fördergelder von 24 Mio Euro wären es
nur 398 000 Flugbewegungen gewesen. Nach
Angaben der Staatsregierung wurden mit diesen
24 Mio Euro 15 000 Flüge von 32 Airlines nach
118 Zielen (90% davon wurden bereits von
München aus angeflogen) gefördert. Ähnlich ho-
he Fördergelder wurden auch in vergangenen
Jahren gezahlt, seit 2010 unglaubliche 150 Mio
Euro, immer mit der Begründung, die anderen
Flughäfen machen das auch! Hier ist auch die
neue Staatsregierung gefordert. Es kann doch
nicht sein, dass ein Unternehmen im Besitz der
öffentlichen Hand (und das ist die FMG) riesige
Summen ausgibt, damit wir in der Flughafenre-
gion noch mehr Lärm und Schadstoffe haben. 

UFP Ultrafeinstaub

Langsam kommt Bewegung in dieses Thema.
Die Bundesregierung hat nun in einer Antwort
auf eine kleine Anfrage Ende Oktober 2018 be-
stätigt, dass die von Flugzeugtriebwerken frei-
gesetzten Partikel praktisch ausschließlich ei-

nen Durchmesser unter 0,1 μm haben und da-
mit zur Klasse der ultrafeinen Partikel gehören
(Drucksache 19/5355). Das bestätigen die Mes-
sungen des Freisinger Bürgervereins, der diese
seit Jahren rund um den Flughafen durchführt. 

Die Staatsregierung hat vor kurzem einen
Antrag der Opposition auf ein UFP Monitoring
zum 3. Mal abgelehnt. Im kommenden Haus-
halt sind plötzlich 1,4 Mio Euro dafür vorgese-
hen. Einzelheiten, wo und wie gemessen wird,
müssen noch festgelegt werden. Ein erster
Schritt in die richtige Richtung ist aber getan.

Lichterzeichen

In Lerchenfeld haben seit Herbst 2006 an 320
Sonntagen Schweigegänge mit Besinnung und
Gebeten stattgefunden. An 50 weiteren Sonn-
tagen in der Freisinger Innenstadt. Insgesamt
70.000 Menschen beteiligten sich daran. Auf-

grund des Moratoriums wird Lichterzeichen die
Anzahl der Schweigemärsche reduzieren. In Zu-
kunft veranstaltet »Lichterzeichen« zwei
Schweigemärsche pro Jahr in der Freisinger In-
nenstadt, in Lerchenfeld finden vorerst keine
mehr statt. Der nächste Stadtgang ist am 6.
Oktober 2019. 2 Bahnen reichen! �

Das Moratorium »Über die Notwendigkeit einer dritten Start- und Landebahn am Flughafen München gibt es unter den
Koalitionspartnern unterschiedliche Auffassungen. Die Planungen für deren Bau werden daher während der aktuellen
Legislaturperiode nicht weiterverfolgt.« von Dieter Hammel

Im Bild der neue Sprecherrat (v.l.): Stefan Nocon,
Christian Magerl, Claudia Kammerloher
(Kassiererin) und Martin Falkenberg
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Natürlich wird es auch zahlreiche Alla Bre-
ve-»Klassiker« zu hören geben. Die Mu-
sik von Alla Breve besticht durch die Mi-

schung von Spirituals, neuem geistlichen Lied,
Pop und Jazz, wobei die Songs im typischen Al-
la-Breve-Sound interpretiert werden. Sicherlich

Alla Breve live in Concert!
Nach längerer Pause gibt es wieder ein Konzert von Alla Breve in Marzling.
Die bekannte Marzlinger Musikgruppe hat in den letzten Monaten unter der
Leitung von Regina Mehltretter einige neue Stücke eingeübt. von Regina Mehltretter

»Alla Breve«
live in Concert!
Das Konzert findet statt am
Sonntag, 28. April 2019 um 18:00
Uhr in der Pfarrkirche St. Martin

in Marzling. Der Eintritt ist frei, Spenden
zugunsten des Hospizvereins Freising sind
erwünscht.

»
wird das Publikum wieder bei einigen Liedern
zum lautstarken Mitsingen animiert werden. Al-
la Breve sind: Doris Gaudermann (Gesang und
Keyboard), Regina Mehltretter (Gesang, E-Bass
und Kontrabass), Manfred Herteux (Gitarre),
Klaus Meindl (Gesang und Klarinette) und Diet-
mar Narr (Gesang, Klarinette, Saxophon und
Percussion). �

Proberaum gesucht
Wir sind eine Band im besten
Alter (alle Ü-50) und können’s
und wollen’s nicht lassen...

Nach vielen musiklosen Jahren, ha-
ben wir in diesem Jahr beschlos-
sen, wieder zusammen zu spielen.

Dass dies sogar in Originalbesetzung pas-
siert, hätten wir uns nicht zu träumen ge-
wagt.

Beweisen wollen und müssen wir na-
türlich niemanden mehr etwas, aber wie-
der unsere eigenen Songs live zu spielen,
das ist der Plan.

Damit dieser Wunsch in Erfüllung geht
und die alten sowie bisher noch nicht ver-
öffentlichte neue Songs wieder »rund lau-
fen«, müssen wir natürlich viel proben.

Wer hat einen Raum für uns. In einer
Halle, auf einem Bauernhof, oder in ei-
nem Geschäftshaus im Keller etc...

Bitte geben Sie uns Bescheid unter:
Tel.: 0171- 930 94 28 �
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Im September 2018 durften wir
die neuen Kinder in Kindergarten und Krip-
pe begrüßen. Mittlerweile haben sich alle

gut eingelebt und sind fester Bestandteil ihrer
jeweiligen Gruppe.

Der Flohmarkt Ende September war wie-
der sehr erfolgreich und wurde gut mit Kaffee
und Kuchen unterstützt. Danke nochmal an al-
le Helfer und Kuchenspender.

Im Oktober wurde dann Erntedank gefeiert
und mit den Kindern etwas gekocht und gebak-
ken, um daran zu denken, dass unser Essen und
die Nahrungsmittel nicht selbstverständlich sind.

Ab November gab es dann eine neue Lei-
tung. Frau Pretsch, die schon die Leitung der
Bienengruppe innehatte, wurde offiziell als
neue Leitung von Krippe und Kindergarten vor-
gestellt. Im Moment ist sie nebenher noch als
Gruppenleitung der Bienen tätig, aber generell
soll sie dann freigestellte Leitung sein, wenn
sich ein Ersatz für die Leitung der Bienengrup-
pe gefunden hat.

Im November haben wir dann
ein tolles St Martins-Fest gefeiert, mit einem
kleinen Rollenspiel mit echtem Pferd und einen
Umzug mit selbstgebastelten Laternen zum
Kindergarten, wo ein großes Feuer auf uns war-
tete. Dort gab es dann Leberkäse und Semmeln
zum Verkauf sowie Glühwein und natürlich hat
Herr Ernst dann auch noch die beliebten Mar-
tinsgänse verteilt, die die Gemeinde wieder
großzügig gespendet hatte. Der Erlös wurde
wieder an den Verein Helfende Hufe e. V. ge-
spendet, der sich sehr darüber gefreut hat und
einen Scheck bei einer offiziellen Übergabe im
Kindergarten entgegenehmen konnte.

Im Dezember war dann der beliebte Weih-
nachtsmarkt in Marzling an der Reihe, bei dem
der Kindergarten und die Krippe wieder einen
Stand mit selbstgebastelten Sachen hatten und
der Verkauf wieder sehr erfolgreich war. Der Er-
lös kam dem Elternbeirat zugute. Danke an al-
le, die so fleißig mitgeholfen und mitgewirkt
haben.

Der Nikolaus kam uns auch
wieder am 6. Dezember besuchen
und brachte Geschenke für die
Kinder. Die Kinder hatten für ihn
Lieder vorbereitet und freuten sich
über seinen Besuch. Anschließend
gab es ein Nikolausfrühstück in je-
der Gruppe. Der Nikolaus bekam
als Dank eine Spende vom Kinder-
garten, die den Klinikclowns in

Freising zugute kam.
Der Kindergarten hatte dann für den Weih-

nachtsgottesdienst kurz vor den Ferien ein
Schauspiel eingeübt und dies wurde während
des Gottesdienstes für die Eltern aufgeführt so-
wie Lieder gesungen, die vorher im Advent ge-
übt worden waren. Alle hatten ein schönes Fest
und gingen stimmungsvoll in die Weihnachts-
ferien.

Im neuen Jahr gab es gleich einen Eltern-
abend für die Eltern der Vorschulkinder. Dazu
kamen die Mitarbeiterinnen der Bücherei, um
über den Büchereiführerschein zu berichten.
Frau Potthast von der Grundschule Marzling in-
formierte über die Einschulung und ging auf die
Fragen der Eltern zur Schule ein. Der Eltern-
abend wurde mit großem Interesse besucht.

Ende Januar wurde dann der Kinderfasching
gefeiert, der wieder sehr gut besucht war und
den Kindern viel Freude bereitet hat. Ende Fe-
bruar wurde dann Fasching im Kindergarten
und in der Krippe gefeiert, mit Krapfen und
Wienern und vielen Tänzen und Spielen. Alle
hatten eine schöne Zeit zusammen. 

Ausblick

Im März stehen noch unsere Anmeldetage an,
am 25. Und 26. März, wozu alle Marzlinger El-
tern, die ihre Kinder in Krippe oder Kindergarten
anmelden möchten, herzlich eingeladen sind.
Bitte die Info auf der Webseite wegen der Uhr-
zeit beachten. Im April feiern wir dann Ostern
und im Mai gibt es einen Elternabend für alle
neuen Eltern. Und dann geht es schon wieder
auf den Sommer zu und wir organisieren schon
unser Sommerfest und werden unsere Vorschul-
kinder auch dann so langsam verabschieden…
dazu dann mehr im nächsten Rückblick.

Wir wünschen Ihnen allen einen schönen
Frühling und einen guten Start in diesen Som-
mer. �

Aktuelles aus der Krippe und dem Kindergarten Marzling
Jetzt ist schon wieder so viel passiert in diesem Kindergartenjahr 2018/2019 und wir wollen die Chance nutzen,
einen kleinen Rückblick auf die vergangenen Ereignisse zu geben. Kindergarten- und Krippenteam Marzling
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Unsere Gruppenräume verwandelten sich
nach und nach in ein Klassenzimmer für
Zaubertränke und Kräuterkunde, in den

Honigtopf und in das Klassenzimmer für Zau-
berlehre. Merkwürdige Dinge geschahen: im
Honigtopf wurden plötzlich Bonbons gekocht,
Obst mit Schokolade umhüllt, Waffeln gebak-
ken und andere tolle Dinge gezaubert.

Das Klassenzimmer für Zaubertränke und
Kräuterkunde wurde mystisch, Snape und Hagrid
erschienen plötzlich Zimmerhoch im verdunkel-
ten Raum, Alraunen wuchsen, im auf alt restau-
rierten Schrank gab es Zaubertränke in allen
möglichen Farben und Flaschen, der dreiköpfige
Hund, dessen Augen leuchten können, bekam

den Zauberkessel gebastelt und Kräuter und
Gewürze angebaut, um unsere Gerichte zau-
berhaft zu verfeinern.

Den Abschluss bildete dann unser Fasching
am 1. März 2019, an dem wir viele kleine und
größere Harry Potter und Gefolgsschüler begrü-
ßen durften. Zu Beginn gab es Zauberlimonade,
die sich färbte und unsere Kinder konnten nun
an verschiedenen Stationen zeigen, was sie in
den vergangenen Wochen gelernt haben.
Es galt, sich einen Zaubertrunk zu mixen, beim
Zaubertopfschlagen der erste zu sein oder Obst
im Schokoladenfondue zu verzaubern. Der To-
beraum wurde zur Zauberdisco mit Verwand-

lungsmöglichkeiten und die Zauberlehrlinge
durften in verschiedenen Durchgängen ihre
Zauberkünste zeigen, um würdevoll ihren Ma-
gierausweis zu erhalten.

Letztendlich bekamen alle Zauberer und
Muggel, kostümierten und nichtkostümierten
Kinder einen Schokofrosch in der eigens dazu-
gehörigen, durch das Personal gebastelten
Froschschachtel in Anerkennung ihres geleiste-
ten Beitrags zum Gelingen unserer lang vorbe-
reiteten Faschingsfeier.

Es hat allen einen Riesenspaß gemacht und
wir wünschen uns weitere so tolle Nachmitta-
ge mit unseren Kindern. �

Der Kinderhort auf den magischen Spuren von Harry Potter
Das Jahr 2019 fing für unsere Schüler und uns magisch an. Nachdem am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien
 Eulenpost für unsere Kinder kam, indem sie zur Zauberschule eingeladen wurden, hatten wir Mühe, am ersten Schultag
durch den Bahnsteig 9 ¾ in unsere Einrichtung zu gelangen. Hortteam des Marzlinger Hortes

seinen eigenen Zwinger und die kleinen  Mini-
muffs, die sich von Staub und anderen ekligen
Sachen ernähren, zogen in die selbstgebauten
Käfige. Täglich gab es einen Schluck »Wunder-
wasser« für die Kinder, um ihren Wissensdrang
zu erweitern und oft holten sich die Kinder zu-
sätzliche Energie von der Energiekugel.

Im Klassenzimmer für Zauberlehre konnten
die Kinder zaubern lernen, das gar nicht so ein-
fach war.  Dafür mussten erst Zauberstäbe her-
gestellt werden, denn ohne ihn ging gar nichts.
So kreierte  jedes Kind in seiner Gruppe seinen
eigenen Zauberstab und konnte sich in der Zau-
berschule anmelden. Über Wochen wurden aus
unseren Kindern kleine Zauberlehrlinge, die
viel Spaß beim Erlernen und Durchführen der
verschiedenen Zaubertricks hatten.

Auch im Nebenhaus ging es nur durch den
Bahnsteig 9 ¾ zur gemeinschaftlich gestalteten
Winkelgasse zu den Hausi´s.  Nachmittags wur-
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Unter der Animationsleitung von Susanne
Siegert wurde getanzt und gespielt. Die
Erzieherin Julia Lampl führte zwei Tänze

mit den Vorschulkindern auf, die mit großem
Applaus belohnt wurden. Der Zumba-Auftritt
der »Cool Kids«, unter der Leitung von Noushin.
Reszaei, heizte allen richtig ein.  

Ein besonderes Schmankerl an diesem

Nachmittag war wohl der Auftritt der Kinder-
garde Zolling. Die synchronen Tänze und der
Auftritt des Prinzenpaares ließ alle Kinderaugen
staunen. Zeremoniell verlieh die Garde der
Hauptorganisatorin Sabine Widmann einen
wohlverdienten Orden. 

Ein großer Dank geht an dieser Stelle an all
die engagierten Eltern, die in der Küche, beim

Kinderfasching in Marzling... von Susanne Siegert

...ein wunderbares Spektakel wie jedes Jahr. Dank des Marzlinger Netzwerks und der Unterstützung der Elternbeiräte von
Schule und Kindergarten, konnten wieder viele Kinder und ihre Familien einen ausgelassenen Nachmittag erleben.

Auf- und Abbau, an der Technik, an den Kassen
usw. gewerkelt und geschwitzt haben. Sie ha-
ben auch dieses Jahr dieses schöne Fest er-
möglicht – Wir freuen uns auf Februar 2020! �



13 MARZLINGER NETZWERKintern
MARZLinG04/19 ‹‹‹

Bis 21 Uhr gab es eine Happy Hour mit ver-
billigten Getränkepreisen, für den klei-
nen Hunger zwischendurch konnten

Schnitzel- und Leberkässemmeln gekauft wer-
den und die vom Burschenverein betriebene
Bar wurde in den Geräteraum der Gemeinde-
halle verlagert.

Für beste musikalische Unterhaltung sorgte
wieder die altbewährte Band »Cherry Pink«,
die von Rock-Klassikern über Schlager bis zu
zahlreichen modernen Hits aus einem riesigen
Repertoire schöpften. Neben der Tanzfläche
herrschte auch im zur Bar umgebauten Geräte-
raum den ganzen Abend über großartige Stim-
mung: Dank der Marzlinger Burschen floss der
Alkohol in Strömen und die Bandpausen wur-
den mit cooler DJ-Musik überbrückt. Zusätzlich
wurde die Stimmung auch durch eine mit-

reißende Einlage der Narrhalla Zolling
angeheizt. 

Unter die zahlreichen Besucher hat-
te sich nicht nur eine Gruppe niedlicher
Bambis gemischt, sondern auch Män-
nerbeine in pinken Leggings, die eine
Horde Flamingos darstellten und sogar
eine Gruppe weiblicher Minions: Der
Verkleidungs-Fantasie waren auch in
diesem Jahr keine Grenzen gesetzt. Die
letzten Faschingsgäste verließen die
Gemeindehalle gut gelaunt gegen 5
Uhr früh. 

Herzlichen Dank an alle Helfer, die
auch 2019 wieder für sehr gute Stim-
mung und einen reibungslosen Ablauf
gesorgt haben! �

Der Marzlinger Faschingsball
Das neue Jahr startete mit einem jährlichen Marzlinger Highlight: Am 2. Februar fand der Faschingsball – diesmal mit
 einigen Änderungen – statt. Text: Karin Bernlochner; Fotos: Irmi Trautner
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Bei bestem Wetter konnten sich die Besu-
cher an den verschiedenen Ständen der
Marzlinger Vereine bei heißem Punsch

und Glühwein aufwärmen und allerlei kulinari-
sche Köstlichkeiten genießen. Auch weihnacht-
liche Basteleien, angefertigt von den Eltern der
Hort- und Kindergartenkinder sowie dem Marz-
linger Frauenbund, standen wieder zum Ver-
kauf und haben dem ein oder anderen die Ent-
scheidung, was man zum Fest verschenken
soll, erleichtert.

Für das musikalische Rahmenprogramm
sorgten auch diesmal die zahlreichen Marzlin-
ger Musikgruppen, unter anderem der Chor der
Grundschulkinder und des Kindergartens, sowie
die etablierten Musik-Ensembles wie »Alla Bre-
ve«, »Takt-Gfui« und die Familie Meindl. 

Dass der Weihnachtsmarkt mittlerweile zu
den der jährlichen Highlights Marzlings zählt,
zeigte sich nicht nur an den Einnahmen der Ver-
kaufsstände, sondern auch am späteren Abend
als noch immer zahlreiche Besucher an den
Ständen mit heißen und alkoholischen Geträn-
ken standen und sich angeregt unterhielten. So
konnte das Marzlinger Netzwerk dem Freisin-
ger Tagblatt diesmal 500 Euro aus den Einnah-
men des Schnapsstandes für seine Aktion
»Menschen in Not« übergeben. Ein großes Dan-
keschön gilt allen, die zum Gelingen des Weih-
nachtsmarktes beigetragen haben – sei es beim
Auf- und Abbau, beim Verkauf oder durch ihr
kreatives Talent beim Basteln und Backen. �

Rückblick: Weihnachtsmarkt 2018
Am 1. Dezember 2018 fand auf dem Innenhof der Marzlinger Grundschule der
traditionelle Weihnachtsmarkt statt. Text: Karin Bernlochner; Fotos: Irmi Trautner

Das im vergangenen Jahr neu angebo-
tene Format der Busfahrten zum Ski-
fahren erfreute sich auch 2019 wieder

großer Beliebtheit: Beide Fahrten waren be-
reits kurz nach Ankündigung ausgebucht und
kamen sowohl bei Familien als auch einer
größeren Gruppe von Jugendlichen sehr gut
an. Am 19. Januar ging es nach Scheffau am
Wilden Kaiser, am 23. Februar ins Sudelfeld.
An beiden Tagen meinte es der Wettergott
Dank Sonnenscheins und perfektem Schnee
sehr gut mit den Teilnehmern.

Skifahren mit dem
Marzlinger Netzwerk
Auch in diesem Jahr bot das Netz-
werk zwei Skifahrten in die Alpen
an, die beide ein voller Erfolg waren.
Text: Karin Bernlochner; Fotos: Irmi Trautner

Das Netzwerk wird die Skifahrten auch 2020
wieder anbieten und möchte zusätzlich allen
wanderbegeisterten Marzlingern auch im
Spätsommer / Herbst eine Fahrt in die Berge
anbieten. Nähere Infos folgen in der nächsten
Ausgabe von »Marzling Intern« bzw. auch im-
mer aktuell auf unserer Homepage unter:
www.marzlinger-netzwerk.de. �
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Was war passiert? Ein paar Deckenlam-
pen sind zuvor in der Gemeindehalle
heruntergefallen. Um Verkäufer und

Besucher nicht zu gefährden, hat der Elternbei-
rat sicherheitshalber beschlossen, den Floh-
markt als »Open-Air Veranstaltung« stattfinden

zu lassen. Der Bücherei-
flohmarkt fand wie ge-
plant statt, da dieser au-
ßerhalb der Halle, wie
jedes Jahr, stattfindet. 

Die Interessenten für
die Verkaufsstände, als
auch die Besucher kom-
men mittlerweile auch
aus den umliegenden
Gemeinden und Land-
kreisen. Da wir ordent-
lich die Werbetrommel

gerührt hatten, wollten wir niemanden durch
eine Absage enttäuschen.

Das Wetter war ideal. Bei Sonnenschein,
wolkenlosem Himmel, leichtem Wind und Tem-
peraturen um die 17 Grad im Schatten, sah man
auch den einen oder anderen im T-Shirt herum-

laufen. Die Tische konnten großzügig aufge-
stellt werden, so dass die Besucher in ent-
spannter Atmosphäre stöbern konnten.

Es gab auch Einige, die lieber in der Ge-
meindehalle verkauft hätten. Bei den meisten
Besuchern und Verkäufern kam der »Open-Air-
Flohmarkt« jedoch sehr gut an. Frische Luft und
Sonne, die Möglichkeit mit dem Kinderwagen
bequem durchzukommen sowie dass die Kin-
der sich auf dem Spielplatz austoben konnten,
schätzten die Besucher sehr. So konnten sie
entspannt an den Verkaufsständen stöbern,
quatschen oder sich vor der Aula mit Getränken
und Kuchen stärken.

In der Vergangenheit hat der Elternbeirat
überlegt einen »Open-Air-Flohmarkt« zu orga-
nisieren. Dies wurde aber wegen des unbe-
ständigen Wetters im Februar / März abge-
lehnt. Nach der diesjährigen Premiere wissen
wir nun, dass wir auch – sofern das Wetter mit-
spielt – eine Alternative haben.

Der Elternbeirat bedankt sich bei allen Ver-
käufern und Besuchern für Ihr Kommen. Auch
bedanken wir uns ganz herzlich bei allen eh-
renamtlichen Helfern, die zum Gelingen dieser
Veranstaltung tatkräftig beigetragen haben. �

Marzlinger »Rund-ums-Kind-Flohmarkt«
goes Open-Air! von Paul Koch, Elternbeirat Grundschule Marzling

Am 17. März 2019 fand unser diesjähriger Flohmarkt außerplanmäßig draußen
vor der Gemeindehalle auf dem Schulhof statt.

Verkäufer bei der Vorbereitung, 1 Stunde vor Beginn des Flohmarktes.



Neu in St. Martin

Unser Pfarrbüro erreichen Sie unter Tel.: 0 81 61/6 28 77,
E-Mail: st-martin.marzling@ebmuc.de
Die Öffnungszeiten sind: Montag 16:00 – 18:00 Uhr und Dienstag: 10:00 – 12:00 Uhr.

Über unsere Homepage www.pv-neustift.de  erhalten Sie jederzeit aktuelle
Informationen. Gerne können Sie den Kirchenanzeiger auch regelmäßig per E-Mail
bekommen. Eine entsprechende E-Mail an das Pfarrbüro genügt.

Palmsonntag: Wir be-
ginnen unseren Gottes-
dienst um 10:15 Uhr mit
der Palmweihe am
Pfarrheim und ziehen

dann in die Kirche. Der Frauenbund bietet dafür
Palmbuschen an.

Gründonnerstag: Die
Feier des letzten
Abendmahles Jesu fin-
det um 19:00 Uhr in un-
serer Kirche statt. Im

Anschluss daran folgt eine Ölbergandacht.

Karfreitag: Ab 10:00
Uhr ist am Heiligen
Grab Anbetung. Alle
Kinder sind um 10:30
Uhr herzlich zu einem
Besuch des Hl. Grabes

eingeladen. Die Feier vom Leiden und Sterben
Jesu ist um 15:00 Uhr. Die Anbetung am Heili-
gen Grab endet mit einer Kreuzwegandacht um
19:30 Uhr. Karsamstag: Anbetung am Hl. Grab
von 10:00 – 15:00 Uhr.

Ostersonntag: Die Auferste-
hung Jesu Christi beginnen
wir um 5:00 Uhr mit der
Segnung des Osterfeuers
auf dem Friedhof. Den
Ostergottesdienst feiern wir

um 10:15 Uhr (jeweils mit Speisenweihe).

Ostermontag: Gottes-
dienst um 10:15 Uhr in
der Kirche und für Kin-
der um 10:15 Uhr im
Pfarrheim.

Auch heuer können Sie in unserer Pfarrkirche
am Karfreitag und -samstag wieder das Heilige
Grab besuchen und dort beten. �

Besondere Gottesdienste
bis zu den Sommerferien:
• Konzert mit »Alla Breve« am Sonntag, 28.

April 2019  um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche
• »Goldene Samstage« in Rudlfing: Zwischen

Ostern und Pfingsten findet jeden Samstag
um 7:00 Uhr ein Wallfahrergottesdienst statt.

• Das ökumenische Staffelgebet zur Bewah-
rung der Schöpfung in der Zeit vom 5. – 10.
Mai 2019 macht am Montag, 6. Mai um 18:30
Uhr Station in Marzling. Von dort gehen wir
weiter zur evang. Kirche in Neustift.

• Orgelkonzert in Rudlfing am Sonntag, 26. Mai
2019 um 11:30 Uhr.

• Die diesjährige Erstkommunion ist am Sonn-
tag, 19. Mai 2019 um 10:15 Uhr.

• Fronleichnam ist heuer am Donnerstag,
20. Juni 2019. Wir feiern den Gottesdienst um
9:00 Uhr auf dem Parkplatz vor der Gemein-
dehalle (bei Regen in der Kirche). 

Für Hauskommunionbesuche oder Beicht-
gespräche wenden Sie sich bitte direkt
an das Pfarrbüro, Tel.: 0 81 61 / 6 28 77.
Wir kommen gerne zu Ihnen!

Karwoche und Ostern in der Pfarrei St. Martin

Anschließend sind alle zum Pfarrfest
herzlich eingeladen.

• Das Sakrament der Firmung wird am Diens-
tag, 2. Juli 2019 um 9:00 Uhr in der Neustifter
Kirche durch Abt Markus Eller von Scheyern
gespendet.

• Jeden Donnerstag (außer in den Ferien) um
19.00 Uhr: »Zeit für mich, Zeit für Gott« – 20
Minuten um zur Ruhe zu kommen und den
Alltagsstress hinter sich zu lassen. Gestaltet
u. a. von verschiedenen Ehrenamtlichen für
unsere Pfarrei. �

Besondere Angebote
für Kinder:»

16PFARREI ST. MARTIN

Kirchenkaffee

Einmal im Monat
den Gottesdienst
bei einer Tasse

Kaffee oder Tee und
netten Gesprächen im
Pfarrheim ausklingen lassen.

Die nächsten Termine sind :

• Sonntag, 7. April (mit Fastensuppe)
• Sonntag, 12. Mai
• Sonntag, 30. Juni
jeweils nach dem Gottesdienst. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! �

Kinderchor

Unser Kinderchor hat eine neue Leiterin. Frau Anna-Katharina
Sutor bringt unseren Kindern mit viel Liebe die Freude am Singen
bei. Mitmachen dürfen Kinder ab der 2. Klasse.

Geprobt wird jeden Mittwoch von 18:00 – 19:00 Uhr. Im Anschluss daran
probt der Kirchenchor.
Auch hier sind neue Stimmen gerne gehört! �

von Andreas Fußeder

Karfreitag, 10:30 Uhr: Besuch am Heiligen Grab
Ostermontag, 10:15 Uhr: Emmausgottesdienst
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Ein großer Anteil davon wurde nun in 2019
wieder gespendet. Insgesamt gingen
3.500 Euro an gemeinnützige und carita-

tive Einrichtungen! 2.500 Euro spendete der
Verein über das Freisinger Tagblatt mit je 500
Euro an:

• Frauenhaus Freising
• Kinderhaus St. Klara, Freising
• Familienpflegewerk Freising
• SAPV-Team – Spezialisierte Ambulante

Palliativ Versorgung Freising
• zur freien Verfügung an Bedürftige

durch das Freisinger Tagblatt

Fleißig wie die Bienen... summt es im KDFB Marzling – vor allem in der Kasse des Frauenbundes

Nur die Damen des Vorstandes oder die Beisitzerinnen des KDFB Marzling alleine würden das nicht schaffen, aber mit der
Hilfsbereitschaft der treuen und fleißigen Mitglieder erarbeitete man sich in der Gemeinschaft vieler Aktionen und getreu
dem Motto, stets sozial engagiert, uneigennützig und hilfreich zu agieren, viele Einnahmen. von Manuela Feger

Das Vorstandsteam
(Christina Duffner,
Traudl Sauerer,
Cilli Petz) bei der
Übergabe der
2.500 Euro an das
Freisinger Tagblatt.

Kontakt für Interessierte an einer
Mitgliedschaft
E-Mail: Christina.duffner@gmx.de,
Mobil: 0151 / 12 89 24 93.»

und je 500 Euro wurden direkt gespendet an:
• MUTABOR – Beratung und Behandlung nach

Schlaganfall und Schädel Hirn-Verletzungen
e.V., München 

• Anneliese Schweinberger Haus der Lebens-
hilfe in Moosburg

Weiter so und vielen Dank vor allem auch den
treuen Marzlingern, die dem KDFB die Kuchen,
Gestecke, Palmbuschen, Osterkerzen etc. auch
immer wieder »fleißig wie die Bienen« abkau-
fen und vor allem damit auch dazu beitragen,
dass so reich gespendet werden kann. �





In dieser ruhigen Gegend legte man schon
seit vielen Jahren großen Wert auf Vereine,
die Interessen bestimmter Gruppen vertra-

ten und gleichzeitig gemeinsame bayerische
Traditionen pflegten.

Zu jedem Anlass wurde gefeiert: Fasching,
Fronleichnam, Maianfang, Weihnachten… Wo-
chenende, Wochenmitte… gut, so oft dann
doch nicht, aber Ihr versteht das Prinzip.

Jedenfalls fanden alle dieses ausgelassene
Miteinander schon immer wunderbar und hal-
fen tatkräftig mit. Besonders die Vereine pack-
ten zu – manchmal mehrere, manchmal ein be-
stimmter, aber immer mischten sie mit. 

Im Jahr 2014 beschlossen auch einige junge
Mädchen aus Marzling und Umgebung, dass sie
einen Teil beitragen wollten. Da der Burschen-
verein schon seit vielen, vielen, vielen Jahren
bestand, wollten sie zusätzlich etwas jugend li-
chen weiblichen Wind wehen lassen.

Also beteiligte sich der neu gegründete Ma-
rianische Mädchenverein Marzling an beliebten
Veranstaltungen wie dem Bürgerfest, Feier-
tagsumzügen oder dem Seniorenadvent. All-
jährlich zu den Sommerferien wurden mit
 Kindern T-Shirts bemalt und auf dem Weih-
nachtsmarkt ein leckerer Likör angeboten, der
immer beliebter wurde.

Klingt bis jetzt alles wie
ein Märchen, oder? Ist es
aber nicht! Diese Geschichte
stimmt tatsächlich. Diesen
Mädchenverein gibt es wirk-
lich. Seit 2018 heißt er aller-
dings Marzlinger Mädels
und würde sich über Eure
Unterstützung freuen.

Wir haben zwar schon:

• ein neues Logo,
• einen Flyer,
• neue Mitglieder…
…aber wir brauchen
auch Euch! 
Unser Verein lebt von den
Mädels, die ihn mit Hand,
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Obacht, wuid! – Die Marzlinger Mädels von Anna-Lisa Bauer

Liebe Marzlinger/Innen und sonstige Leser/Innen,
es war einmal eine kleine Gemeinde in Oberbayern, die sich Marzling nannte.

Erreichen könnt
Ihr uns bei
Instagram oder
Facebook

und per E-Mail unter:
maedchenverein-
 marzling@web.de

»
Hirn und Herz führen. Obwohl wir das schon
ziemlich gut hinbekommen, müssen wir immer
weiter wachsen, um das Leben in Marzling so
mitgestalten zu können, wie wir es gerne wol-
len.

Deshalb wenden wir uns alle, die minde-
stens 16jährige Mädchen aus Marzling und Um-
gebung sind oder welche kennen: Sprecht uns
an, schreibt uns und schnuppert mal rein!
Wir freuen uns auf Euch! �

(Marzlinger
Mädels)
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Zu den Pflichtaufgaben einer Gemeinde ge-
hören nach Art. 1 des bayerischen Feuer-
wehrgesetzes (BayFwG) der abwehrende

Brandschutz sowie der technische Hilfsdienst.
Zur Erfüllung dieser Aufgaben haben die Ge-
meinden Feuerwehren aufzustellen, auszurü-
sten und zu unterhalten.

In welchem Umfang die Feuerwehr Marzling
aufzustellen, auszurüsten und zu unterhalten
ist, richtet sich neben den gesetzlichen Vorga-
ben insbesondere nach der Bedarfsplanung im
Gemeindegebiet Marzling mit seinem Gefah-
renpotenzial.

Neben der einfachen Wohnbebauung finden
sich in Marzling auch Sonderbauten (BayBO),
wie etwa unsere Schule und der Hort, Krippe
und Kindergarten, Landwirtschaft / Biogasanla-
ge, Alten- und Pflegeheim sowie Hotel / Ga-
stronomie.

Ferner befinden sich im Gemeindegebiet
Marzling fließende und stehende Gewässer
(Hochwassergefahr / Wasser-Eisrettung).

Einsatzpotenzial bietet insbesondere auch
die an Marzling vorbeigehende Staatsstraße
2350, auf der es immer wieder zu schweren
Verkehrsunfällen kommt, ebenso der Schienen-
verkehr der Bahn, der durch Marzlinger Ge-
meindegebiet verläuft, als auch die Nähe zum
Flughafen München II.

So ist Marzling zum Aufbau eines Behand-
lungsplatzes im MANV-Fall (Massenanfall von
Verletzten) in die Alarmplanung des Flughafens
MUC II eingebunden.

Und zu guter Letzt ist die Freiwillige Feuer-
wehr Marzling auch zur überörtlichen Hilfelei-
stung in den Nachbargemeinden gesetzlich ver-
pflichtet. Wie man sieht, besteht – auch
objektiv betrachtet – für unsere relativ kleine
Gemeinde, eine umfangreiche Bedarfsplanung
für den abwehrenden Brandschutz und den
technischen Hilfsdienst. Aus diesem Grund wur-
den in den vergangenen Jahren auch immer
wieder neue Gerätschaften zur technischen Hil-
feleistung und ein Austausch von alten Feuer-
wehrfahrzeugen vorgenommen. Auch der Aus-

bildungsplan und die Übungsdienste der akti-
ven ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen
wurden bedarfsorientiert optimiert und erwei-
tert.

Nicht bedarfsorientiert erweitert und opti-
miert wurde bislang das Feuerwehrgerätehaus
der Gemeinde. Dies ist am jetzigen Standort
auch nicht möglich.

Das Feuerwehrgerätehaus wurde im Jahr
1972 bei einem Bevölkerungsstand von etwa
1200 Bürgern erbaut.

Bereits seit vielen Jahren wird die »feuer-
wehrtechnische Planungsempfehlung für den
Bau von Feuerwehrgerätehäusern« von der
Kreisbrandinspektion Freising bei der Gemein-
deverwaltung Marzling, angemahnt. 

Die kommunale Unfallversicherung Bayern
(KUVB) als zuständiger Unfallversicherungsträ-
ger der freiwilligen Feuerwehren hat im Jahre
2012 eine ausführliche Besichtigung unseres
Feuerwehrgerätehauses vorgenommen.

Hierbei wurden zahlreiche Punkte bemän-
gelt. Über die wesentlichen Mängel in Bezug
auf Sicherheit und Gesundheitsschutz infor-
mieren folgende Punkte:

� Die Anfahrt zum Gerätehaus erfolgt über
den Schulweg. Aufgrund der sehr beeng-
ten Verkehrsraumsituation und das Fehlen
eines Gehweges im Verlauf des Schulwe-
ges besteht nicht nur die Gefährdung von
Dritten (z. B. Schulkinder, Friedhofsbesu-
cher etc.), sondern auch eine gegensei-
tige Gefährdung von anfahrenden Feuer-
wehrkräften und ausrückenden Einsatz-
fahrzeugen.

Die Marzlinger Feuerwehr informiert:

Der richtige Schritt in die Zukunft
Braucht Marzling ein neues Feuerwehrhaus und vor
allem in welcher Größe? Fragen, die sich die Bürger
möglicherweise stellen. Der Feuerwehr Marzling ist es
ein besonderes Anliegen über die Notwendigkeit des
Neubaus zu informieren. von Alexander Mäuer



intern
MARZLinG04/19 ‹‹‹ MARZLINGER FEUERWEHR21

� Durch die engen Verhältnisse rund um das
Feuerwehrgerätehaus besteht eine unzu-
reichende Parkraumsituation. Die Anzahl
der Parkplätze der privaten Fahrzeuge der
Einsatzkräfte sollten laut Unfallverhütungs-
vorschriften mindestens der Anzahl der
Sitzplätze in den Feuerwehrfahrzeugen
entsprechen (Aktuell wären das 21 Park-
plätze!).
Unbefriedigend ist in diesem Zusammen-
hang auch, dass in diesem Bereich immer
wieder verbotswidrig geparkt wird, was
im Falle eines Einsatzes ein Ausrücken mit
zeitlicher Verzögerung zur Folge hat.

� Der Zugang zum Feuerwehrhaus sollte über
einen separaten Zugang erfolgen um »ge-
fährliche Begegnungen« mit ausfahrenden
Feuerwehrfahrzeugen zu vermeiden.
Diese Sicherheitsmaßnahme ist bei der
Feuerwehr Marzling nicht gegeben, da der
Zugang im Einsatzfall nur über die »Hal-
lentore« stattfindet.

� Verkehrswege innerhalb von Feuerwehr-
häusern müssen so angelegt und bemes-
sen sein, dass unter Einsatzbedingungen
eine Gefährdung der Einsatzkräfte durch
das Bewegen der Fahrzeuge vermieden
wird.

Im Feuerwehrhaus Marzling sind diese
Wege stark eingeschränkt. Aufgrund der
hohen Sitzposition im Feuerwehrfahrzeug
kann der Fahrer, unter Umständen, die un-
mittelbar vor oder neben dem Fahrzeug
vorbeilaufenden Einsatzkräfte nicht sicher
wahrnehmen.

Zugang im Alarmfall �
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� Feuerwehrfahrzeuge mit Dieselmotoren
setzen in Betrieb Emissionen frei, die
krebserzeugende Wirkung haben. Deshalb
gilt hier die Verordnung zum Schutz vor
Gefahrstoffen (GefStoffV), die besagt: » In
Abstellbereichen von dieselbetriebenen
Fahrzeugen, sind Abgase die insbesondere

beim Starten und Anfahren entstehen, so
abzuführen, dass keine Personen durch sie
gefährdet werden. Dazu sind Abgase
grundsätzlich am Abgasaustritt zu erfassen
bzw. abzusaugen«.
Eine Absaugung ist insbesondere dann er-
forderlich, wenn in der Fahrzeughalle die
persönliche Schutzkleidung und die priva-

te Kleidung untergebracht sind. So wird
vermieden, dass die Einsatzkräfte die im
Alarmfall unter erhöhter körperlicher Bela-
stung stehen, während des Umkleidens
vermehrt Abgase inhalieren.
In Marzlinger Feuerwehrhaus ist eine
derartige Abgasabsaugung nicht vor-
handen.
Die Privatkleidung der Einsatzkräfte hängt
am Haken der Einsatzkleidung in der Fahr-
zeughalle. Bei Fahrzeugbewegungen wird
die Kleidung somit durch Abgase belastet.
Ein Gesundheitsschutz fehlt hier also gänz-
lich.

	 Feuerwehreinsatzkräfte müssen sich ge-
fahrlos umkleiden sowie nach dem Einsatz
oder der Übung reinigen können.
Bei Feuerwehreinsätzen besteht die Ge-
fahr des Kontaktes mit gesundheitsschäd-
lichen Stoffen. Aus diesem Grund ist im
Rahmen der Sicherheit und des Gesund-
heitsschutzes die Privatkleidung von der
Einsatzkleidung zu trennen. Die Marzlinger
Feuerwehr hat weder einen Spint für Pri-
vatkleidung noch eine Duschmöglichkeit,Umkleiden in der Fahrzeughalle
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was zu einer Verschleppung von gesund-
heitsschädlichen Stoffen und Verschmut-
zung des privaten PKWs sowie im weite-
ren der eigenen Wohnung, zur Folge
haben kann.

Die entsprechenden gesetzlichen Vorgaben in
Punkto Sicherheit im Feuerwehrhaus sollen
beim jetzigen Neubau berücksichtigt werden.
Der Gesundheits- und Arbeitsschutz muss nicht
nur in der eigenen beruflichen Tätigkeit An-
wendung finden, sondern auch im Rahmen der
ehrenamtlichen Tätigkeit der freiwilligen Hilfs-
kräfte.

Nach dem Spitzenverband der deutschen
gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) müs-
sen bei einem Neubau auch weitere Funktions-
bereiche in ausreichender Größe Berücksichti-
gung finden.

Hierbei handelt es sich nicht nur um den So-
zialtrakt, sondern auch um den Schulungsraum,
Besprechungsraum, das Büro / Verwaltung, das
Lager für Gerätschaften und Materialien sowie
einen Raum für eine Werkstätte.

Auch diese Räumlichkeiten sind im jetzigen
FW-Gerätehaus nicht oder nicht ausreichend
vorhanden. 

So hat zum Beispiel die Jugendfeuerwehr
derzeit keinen Jugendraum und nutzt bislang
für ihren Bedarf die Abstellkammer der Werk-
statt.

Ohne Jugendfeuerwehr gäbe es keinen
Nachwuchs für den aktiven Feuerwehrdienst
und die Gemeinde könnte ihrer Pflichtaufgabe
des abwehrenden Brandschutzes und der tech-
nischen Hilfeleistung zukunftsorientiert über-
haupt nicht mehr gerecht werden.

Das neue FW-Gerätehaus braucht daher
dringend für die Wahrnehmung ihrer Aufgaben
einen eigenen Jugendraum!

Zu guter Letzt informiert die freiwillige Feu-
erwehr mit diesem Artikel ergänzend, dass es
außer der aktiven Wehr auch noch den Feuer-
wehr Verein e. V. gibt.

So zählt zu seinen Aufgaben nicht nur die
Gewinnung neuer Mitglieder sondern auch das
Abhalten von Veranstaltungen zur Bereicherung
unseres Gemeindelebens. Durch diese Veran-
staltungen werden finanzielle Mittel erwirt-
schaftet, die auch der räumlichen Gestaltung
des Feuerwehrhauses unmittelbar zugutekom-
men.

Die Inneneinrichtung des Sozialtraktes wird
durch den Verein mitfinanziert und entlastet so-
mit den öffentlichen Haushalt.

Möchten Sie dem Feuerwehr Verein e.V. fi-
nanziell unterstützen, so können sie dies auch
als förderndes Mitglied tun. Wenden Sie sich in
diesem Fall bitte an den 1. Vorstand des Ver-
eins, Herrn Thomas Knoll.

Sie können den Verein aber auch unabhän-
gig davon mit einer gemeinnützigen freiwilli-
gen Spende unterstützen.

Die Angehörigen der freiwilligen Feuerwehr
(als kommunaler Bestandteil der Gemeinde

Einzige Waschmöglichkeit im Gerätehaus Jugendraum in der jetzigen Werkstatt

Marzling) hoffen auf breite Zustimmung und
Akzeptanz der Bürgerinnen und Bürger zur Not-
wendigkeit des geplanten Neubaus in der er-
forderlichen Größe und den damit verbunde-
nen, nicht unerheblichen Kosten.

Mit dieser Investition in punkto Sicher-
heitsaufgaben hat die Gemeinde Marzling für
uns Bürger den richtigen Schritt in die Zu-
kunft getan. �

Besuchen Sie uns auch online unter: ffw-marzling.de
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Am Samstag 20. Juli findet dann wie gewohnt das Waldfest mit
 Jugendabschlussfeier auf dem Sportgelände statt. Derzeit laufen
bereits Vorbereitungen, vor allem zur Erstellung eines Vereinsar-

chivs, in dem alle Erinnerungsstücke, sowie Film und Fotoaufnahmen
gesammelt und gespeichert werden. Hierzu rufen wir alle auf, die da-
zu beitragen können, und vielleicht noch die eine oder andere Aufnah-
me aus der 70 jährigen Geschichte des Vereins in seinem Album hat.
Bitte reicht diese Erinnerungen in welcher Form auch immer bei der
Vorstandschaft oder bei Günter Zepf ein. �

70 Jahre SV Marzling
19 – 20. Juli 2019

Der SV Marzling feiert in diesem Jahr sein 70 jähriges
Vereinsjubiläum. Dazu wird am Freitag 19. Juli 2019 eine
vereinsinterne Feier in der Gemeindehalle mit Ausstel-
lung und Ehrungen veranstaltet, zu der alle Mitglieder
des SV Marzling eingeladen sind.                  von Edgar Merkl

Die Jubiläums-Feierlichkeiten
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An diesen Tag stößt die Halle schon
manchmal an ihre Grenzen. Jeden Don-
nerstag (ausgenommen in den Ferien)

steht Vroni von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr in der
Gemeindehalle. Insegesammt bietet sie 4!
Stunden nacheinander an, bei der von der 1. bis
zur 6. Klasse für jeden etwas dabei ist. Da
kommt man schon ab und zu an seine Grenzen,
sollte man denken. Nicht aber bei unserer Vro-
ni, sie hält mit einer liebenvollen Strenge alle
Zügel in der Hand. Mit einem Lächeln im Ge-
sicht berichtet Nicole, wie gern die Kinder zu

»ihrer« Vroni gehen. Jungen und Mädchen sind
einfach nur begeistert. Die Gymnastikabteilung
ist glücklich darüber, jemanden mit so einer

Leidenschaft bei sich zu haben. Es ist keine
Selbstverständlichkeit, Übungsleiter für die Kin-
derstunden zu finden. Auch appeliert Nicole an
alle die sich für einen Übungsleiter interessie-
ren. Wir suchen immer neue Interessenten für
unsere Sportstunden, wer möchte, soll bei der
Gymnastikabteilung anfragen. Jeder ist will-
kommen. Im diesen Sinne, möchte sich die Ab-
teilung bei Veronika Kraus, für ihr Engagement
und ihrer Hingabe danken.

Nicht zu vergessen, ein Danke auch an alle
anderen Übungsleiter. Der Verein wäre ohne
euch, nicht der SVM. �

JAAAA... »Vroniturnen«! von Nicole Aiglstorfer

So, oder so ähnlich hört man es wohl jeden Donnerstag in manchen Wohn-
zimmern... Jedenfalls beginnt mit diesen Worten Nicole Aiglstorfer, Abteilungs-
leiterin Gymnastik, ihren Bericht über die Kinderstunden von Veronika Kraus.
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Wann . . . . . . . . . . . . . . 8. Juni 2019 bis 15. Juni 2019

Wo . . . . . . . . . . . . . . . . Sport- und Jugendferiendorf Inzell

Wer  . . . . . . . . . . . . . . . alle Kids der Jahrgänge 2005 – 2010 mit Spaß am Sport

An-/Abreise  . . . . . . . . gemeinsam im Reisebus ab/bis Marzling

Unterkunft  . . . . . . . . . in Holzblockhütten mit je 12 Betten

Betreuung . . . . . . . . . . durch Trainer/-innen des SV Marzling

Programm . . . . . . . . . . Sport – Spiele – Wettbewerbe – Ausflüge

Einrichtungen /  . . . . . Rasenplätze – Sporthalle – Tennis – Freibad –

Aktivitäten  . . . . . . . . . Tischtennis – Kletterwand – Hi-Ball – Vertikaltuch – Rhönrad –
Slackline – Airtramp – Bungee-Trampolin
... und vieles mehr

Kosten . . . . . . . . . . . . . 260,- Euro pro Kind (Bus – VP – Betreuung)

Achtung  . . . . . . . . . . . Anmeldeschluss 5. Mai 2019

Plätze  . . . . . . . . . . . . . 36 (3 Bungalows mit je 12 Betten)

Anmeldung  . . . . . . . . . per E-Mail bei Lisa Schwager unter:
gesamtjugendleiter.svm@gmail.com

Infos zum Camp  . . . . . www.blsv-sportcamp-inzell.de �

46. Fahrt des SV Marzling ins BLSV Sportcamp Inzell
Für die Marzlinger Jugend an Pfingsten 2019





So kommt es am 1. Mai 2019 zum Aufein-
andertreffen »SVM vs. SVM«, wenn Be-
zirksligist SV Manching zum Finale auf

dem Sportplatz an der Isarstraße gastiert. An-
pfiff der Partie wird zur »besten Bundesliga-
zeit« um 15:30 Uhr sein.

Doch es wird mehr als »nur« ein Fußball-
spiel sein. In Ausarbeitung befindet sich ein
buntes Rahmenprogramm »für jung und alt«, in
das auch der Burschenverein mit eingebunden
wird. Denn heuer wird der Maibaum leider
nicht – wie gewohnt – vor dem Landgasthof Na-
gerl in der Bahnhofstraße aufgestellt. Mit dem
guten Brauch der Gemeinsamkeit und Gesellig-
keit soll trotzdem nicht gebrochen werden,
weshalb ab 11:00 Uhr auf dem Sportgelände
des SV Marzling bei Brotzeit und Bier auf das
Wohl der Burschen und aller Gäste angestoßen
werden soll. Als Mittagessen stehen Schweine-
braten und Puten-Rollbraten nebst Beilagen auf
der Speisekarte – und an den passenden Ge-
tränken dürfte es freilich auch nicht mangeln.
Zur musikalischen Untermalung gibt es bayeri-
sche Blasmusik aus der Konserve. Für die jüng-
sten Gäste stellt der Fußball-Förderverein Marz-

ling (FFM) einen Mal- und Spieltisch zur Verfü-
gung sowie voraussichtlich zwei Hüpfburgen
(wetterabhängig!) für kleinere und etwas grö-
ßere Kinder parat. Damit der gemütliche Teil
keinesfalls ins Wasser fällt, ist die Aufstellung
eines Zeltes geplant, und zudem berät der Vor-
stand des Burschenvereins zurzeit, ob ein
»symbolischer« Maibaum ersatz- und über-
gangsweise am Sportgelände platziert werden
könnte.

Bei hoffentlich bester Stimmung und guter
Laune übernehmen am frühen Nachmittag die
Fußballer die Regie. Zunächst steht für 13:30
Uhr das Vorspiel der D-Junioren beider Vereine
auf dem Programm – Marzling vs. Manching,
Teil eins sozusagen. Zwei Stunden später steigt
dann das »grande Finale« zwischen den Erst-
herrenteams, gefolgt von einer Pressekonfe-
renz direkt am oder im Zelt zum Auftakt in die
»dritte Halbzeit«. Denn Schluss ist dann noch
lange nicht: Gegrilltes und Getränke werden
vor, während und nach der Begegnung auf der
Südseite der Anlage ebenso erhältlich sein wie
italienische Speisen »nordseitig« bei Vito und
seiner Restaurant-Crew. 
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Burschenfest und Fußball-Finale – Der Maifeiertag in Marzling hat Einiges zu bieten!

Fiiiinaaaaaaleeee – ohooooo! 6:2 bei Vatanspor Freising, 3:1 in Zolling, 5:0 beim Nachbarn aus Langenbach, kampflos
 gegen Ligakonkurrent Gammelsdorf und letztlich 6:3 nach Elfmeterschießen im Halbfinale gegen den Kreisligisten
DJK Ingolstadt – so liest sich der erfolgreiche Weg ins Endspiel des diesjährigen Toto-Pokals im Fußballkreis Donau/Isar
für die Fußballer des SV Marzling. von Jochen Jürgens

Bitte beachten: Da es sich um ein Pokalfi-
nale handelt, ist das Kassieren von Eintrittsgeld
unumgänglich. Aus logistischen Gründen wird
neben den üblichen Einzelkarten zusätzlich
auch eine »Kombikarte« (Mittagessen und ein
Getränk südseitig am Zelt plus Ticket für das Fi-
nale) angeboten.

Kostenlosen Eintritt zum Finale genießen
Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren. Ermä-
ßigte Tickets gelten für Jugendliche ab 16 Jah-
ren, Studentinnen und Studenten (mit Ausweis)
sowie Pensionäre. Ansonsten sind Vollzahler-
karten zu erwerben. Die genauen Preise befin-
den sich noch in der Klärung, können aber ab
Mitte April auf der Homepage des SV Marzling
sowie in den »social media-Kanälen« vom Fuß-
ball-Förderverein Marzling (FFM) nachgelesen
werden.

Liebe Marzlinger/ -innen, lassen Sie
uns/ lasst uns gemeinsam den Maifeiertag zu
einem besonderen Highlight machen. Vorbei-
kommen, gemütlich Beisammensitzen, die Fuß-
baller anfeuern und den Tag gemeinsam mit
Freundinnen/Freunden, Familien, den Burschen
und den Marzlinger Kickern genießen! �
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Rote Sitze wurden von den Bayernfans
schon immer gefordert. Im Sommer 2018
war es dann soweit. »Aber was wird mit

den alten, grauen Sitzen passieren?«, hat sich
so mancher Fußballfan gedacht. Der Fußball
Förderverein Marzling (FFM) hat die Chance ge-
nutzt und sich 120 Sitze aus der Allianz Arena
gesichert. 80 von diesen Sitzen wurden im
Frühjahr 2019 am Hauptplatz der Marzlinger
Fußballer direkt vor dem Sportheim installiert.
»Wir wollten endlich vernünftige Sitzplätze für
unsere Zuschauer schaffen«, betont FFM-Vor-
stand Florian Ertl. Unter der Regie von Ehren-
präsident Jochen Jürgens und tatkräftiger, sehr
hilfreicher Mitarbeit von Thomas Henninger
wurden Angebote eingeholt. Denn anfangs
stellte sich immer wieder die Frage, wie dieses
Vorhaben finanziert werden soll. Durch die Un-
terstützung der Firmen Obermeier, Hagn Um-
welttechnik, Wurzer, Landesberger und Bauun-
ternehmen Wolfgang Gruber, den über das
Online-Voting im Herbst »erkämpften« Zu-

schuss über 500 Euro von der Sparkasse Frei-
sing und Reserven des FFM konnte das Projekt
nun – endlich – gestemmt werden. 

Aber auch Sie und Ihr alle, liebe Marzlin-
ger / -innen, könnt zur Refinanzierung der Bau-
maßnahme erheblich beitragen. Denn Sie und
Ihr habt die Möglichkeit, praktisch einen Stuhl
zu spenden. Dazu wird ein wetterbeständiger
Aufkleber angefertigt »Gespendet von
Ihr / Dein Name« und auf einem der 80 Arena-
Sitze von uns befestigt.

Als kleines Dankeschön legen wir eine Jah-
reskarte für die Heimspiele unserer Marzlinger
Herrenmannschaften in der kommenden Saison
2019 / 20 obendrauf!

Der Preis? Attraktive 99 Euro pro Person
und zudem für den FFM eine großartige finan-
zielle Entlastung. »Das wäre ein tolles Zeichen
um zu sehen, wer den FFM und die Marzlinger
Fußballer bei dieser Aktion dauerhaft unter-
stützt hat«, hofft Ertl auf möglichst zahlreichen
Zuspruch für diese Idee. �

Fußball-Förderverein Marzling (FFM) errichtet Sitzplätze am Sportplatz
80 Sitze aus der Allianz Arena wurden am Hauptplatz der Fußballer angebracht von Florian Ertl
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Nach einer ausführlichen Testphase zur Er-
probung der Technik und Software, gibt
es aktuell verschiedene Musikprogram-

me zu hören – und das »24 / 7« rund um die
Uhr. Die Ablaufpläne sind zwar vorproduziert,
doch immerhin drei Live-Sendungen mit Musik
und Moderation liefen bereits auf »Radio Marz-
ling On Air«, unter anderem die Pressekonfe-
renz vom Studentenprogramm »Sports & Ca-
reer« im vergangenen Jahr. 

Von der Grundidee her soll der Sender eine
Art »offener Kanal« werden und gestalterisch
von Ihren und Euren Ideen leben, liebe Marz-
linger / -innen: Wer etwas zu senden oder zu
sagen hat, ist hier richtig! Ob vorproduziert
oder live, ob regelmäßig oder einmalig, ob aus
dem Vereins- oder Gemeindewesen – der Fan-
tasie sind im Grunde keine Grenzen gesetzt.

Die nächsten beiden »größeren« Projekte
seitens »Radio Marzling On Air« sind auf jeden
Fall die Medienpartnerschaft anlässlich des Po-
kalendspiels zwischen den Fußballern des SV
Marzling und SV Manching am 1. Mai 2019 auf
dem Sportplatz Isarstraße sowie die »840 Voll-
treffer«. Dabei handelt es sich um eine (hof-
fentlich mehrheitlich) von Ihnen und Euch zu-
sammengestellte Hitparade, die vom Freitag,
24. bis Sonntag, 26. Mai 2019 durchgehend
von Platz 840 bis hoch zu Rang eins ausge-
strahlt werden soll.

Doch warum »840 Volltreffer« und warum
gerade Ende Mai? Nun, der SV Marzling feiet

»Radio Marzling On Air« – Music nonstop von Jochen Jürgens

Über die Plattform »Laut.FM« ist seit nunmehr circa zwei Jahren der Internetsender »Radio Marzling On Air« empfangbar.

Alle Informationen, wie Sie und
Ihr Eure Titel für die »840 Volltref-
fer« einreichen könnt, ist online
nachzulesen unter:
https://70jahresvm.hpage.de/
840-volltreffer.html oder einfach
eine Mail mit mindestens fünf und

maximal zehn Wunschtiteln an
Volltreffer-Marzling@gmx.de senden!
Wir lesen und hören uns!

»
heuer bekanntlich sein 70-jähriges Bestehen –
und für jeden seit 1949 »zurückgelegten« Mo-
nat findet ein Song den Weg in die Hitparade;
insgesamt also derer 840 Titel. Terminiert wur-
de die Sendung so, dass der »Finaltag« exakt
auf den 70. SVM-Geburtstag fällt (Sonntag, 26.
Mai 2019) und somit den Startschuss für die Ju-
biläumsfeierlichkeiten gibt, die am 19. und 20.
Juli 2019 mit Festabend und dem traditionellen
Waldfest ihre Fortsetzung finden. �
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Seit 1. März 2019 können Sie das neue Wasserparadies genießen
Im Freisinger Stadtteil Lerchenfeld wird das ganze Jahr auf mehr als 1.000 Quadratmetern gerutscht, geplanscht,
 geschwommen und gelacht. Das fresch stellt sich vor: von Freisinger Stadtwerke

Das fresch ist täglich von 9 bis 22 Uhr geöffnet. 
Mehr Infos gibt es hier: www.fresch-freising.de»Für alle

Im fresch im Freisinger Stadtteil Lerchenfeld genießen Sie Zeit für sich allein, zu Zweit
oder mit der Familie. Schulen und Vereine können das Sportbecken für Unterricht,

Training und Wettkämpfe nutzen. Die insgesamt sechs Bahnen sind 25 Meter lang und
zwei Meter tief – ideal zum Kraulen oder Brustschwimmen. Profisportler und Gele-
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genheitsschwimmer sind hier beide gleichermaßen willkommen. Auch für Kinder, die
hier die gängigen Wasserabzeichen ablegen können, ist das Sportbecken gedacht.

Kursangebote

Die Kleineren lernen im Lehrschwimmbecken erst einmal in Ruhe schwimmen –
oder planschen. Es gibt Babyschwimmkurse genauso wie Kinderschwimmkurse

für Kinder ab sechs Jahren sowie Einzelunterricht für Kinder und Erwachsene. Ein Hub-
boden, der die Wassertiefe von 1,80 Metern auf 0 Zentimeter verringern kann, hilft
dabei. Damit ist das Becken zudem behindertengerecht.

In diesem Becken finden auch die Fitnesskurse statt: Von Aqua Fitness, Aqua Zum-
ba, Aqua Gymnastik, Aqua Mama bis Aqua-Jogging gibt es ein vielfältiges und buntes
Angebot.

Großes Badevergnügen

Seicht wie am Strand geht es im Kleinkindbecken ins Wasser. Im Schiffchenkanal
können die Kinder Boote und Badeentchen schwimmen lassen oder auf einer klei-

nen Rutsche ins Wasser gleiten. Die Eltern haben ihren Nachwuchs von den Sitzmög-
lichkeiten aus, die sich direkt am Becken befinden, immer im Auge. In den Familien-
umkleiden befinden sich zudem ausklappbare Wickeltische und Schränke für
Maxi-Cosi. Die Buggies, die im Eingangsbereich bereit stehen, sind für Eltern mit klei-
nen Kindern genauso praktisch wie die Kinderhochstühle in den Duschen. 

Spielen und Toben

Die größeren Kinder zieht es in das halbtiefe Attraktionsbecken. Hier können sie auf
einer fünf Meter langen Breitrutsche ins Wasser sausen. Wem das zu wild ist, der

lässt sich gemütlich durch den Strömungskanal treiben oder von einer Nackendusche
massieren. 

Leckeres im Restaurant »Neunzehn Null Zwo«

Das fresch macht Spaß – und hungrig. Eine Stärkung mit Snacks oder leckeren Me-
nus gibt es im neuen Restaurant mit Außenterrasse mit Blick auf den schönen Vor-

platz mit Schwimmbadgraben. �
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Wunschlos glücklich...? von Bernd Buchberger

Sie geht neue Wege mit BodyTalk, Coaching und einem eigenen
 Seminar »Neue Perspektiven mit der 2-Kompetenz-Methode. Die
 Inhaberin der Erdinger Praxis »Osteotalk«, Heidi Strobl im Interview.

Marzling Intern: »Sie arbeiten in erster Linie mit ‘BodyTalk’.
Was darf man sich darunter vorstellen?«
H. Strobl: »Körper und Geist sprechen ständig zu Ihnen, mit
Emotionen, Symptomen, Schmerzen und auch mit Wohlgefüh-
len. Mit BodyTalk habe ich die Möglichkeit, direkt Kommuni-
kation zu Ihrem Körper herzustellen. So können wir zur Wurzel
Ihrer physischen und psychischen Themen gelangen. Ziel die-
ser Methode ist es, ganzheitlich die Selbstregulation Ihres Kör-
pers zu unterstützen. Mit BodyTalk finden Sie sanft und ohne
Nebenwirkungen wieder in Ihr persönliches Gleichgewicht.«

MI: »Wer kommt zu Ihnen in die Praxis?«
H. Strobl: »In meiner nun fast 10-jährigen Praxis-Tätigkeit zeigt sich eine große Themen-
Vielfalt. Mit BodyTalk und Coaching unterstütze ich z. B. bei körperlichen Symptomen, wie
chronischen Beschwerden, Rücken- Kopf- oder Bauchschmerzen, Unverträglichkeiten und
 Heilungsprozessen nach Operationen etc. Emotionale Themen wie Burnout, depressive
Verstimmungen, Lernblockaden, Ängste und Phobien sowie Probleme in Familien- oder Fir-
menstrukturen sind ebenfalls an der Tagesordnung.«
MI: »Wie kam es zu dazu, dass Sie ihr eigenes Seminar anbieten?«
H. Strobl: »Im Praxisalltag steht für meine Klienten grundsätzlich das Problem bzw. das
Symptom im Vordergrund. Denn was stört, wissen wir ja. Aber sind wir uns auch im Kla-
ren, was wir uns wirklich wünschen? Können wir unser Ziel konkret formulieren? Wäre es
nicht sehr kraftvoll, unserem Wunsch, statt unserem Problem intensiv Zeit zu widmen? Den
Fokus zu verändern, das ist der Grundgedanke unseres Seminars.«
MI: »Ich kann mir also was wünschen und davon ausgehen, dass mein Wunsch gleich in
 Erfüllung geht... Das wäre doch zu einfach, oder?«
H. Strobl: »…gleich vielleicht nicht. Jedoch besteht nur mit einem konkreten Wunsch über-
haupt die Möglichkeit zu hinterfragen, welche Wege es gibt, um dorthin zu gelangen. Ihr
Wunsch steht im Fokus und Sie erhalten völlig neue Perspektiven zur Erfüllung Ihres Ziels.«
MI: »Vielen Dank für das nette Gespräch und weiterhin viel Erfolg mit Ihrem Seminar.«
H. Strobl: »Herzlichen Dank!« �



35 MOOSBURGER ISAR AKADEMIEintern
MARZLinG04/19 ‹‹‹

Im September 2019 feiert die »Moosburger Isar
Akademie« ihr 10-jähriges Bestehen
Seit 10 Jahren fungiert die MIA als Bildungsträger für Erwachsenenbildung. Auf die Gesamtteilnehmerzahl von 270 seit
Firmengründung ist Inhaber Ernst Pracher besonders stolz. Bereits im Jahr 2009 erkannte er das Problem des Fachkräfte-
mangels auf dem Arbeitsmarkt. von Bernd Buchberger

Durch Fördermittel der Jobcenter und der
Agentur für Arbeit ist es möglich, ungelernte,
interne (langjährige) Mitarbeitern weiter zu
qualifizieren und somit »Platz zu schaffen« für
sogenannte »Helferstellen«, die wiederum mit
ausgebildeten Asylbewerbern belegt werden
können. Die Agentur für Arbeit bietet derzeit
über 80 verschiedene Förderprogramme an, die
es Flüchtlingen, Behinderten und Menschen mit
Handicap ermöglichen, als Hilfsarbeiter in den
Arbeitsmarkt integriert zu werden.

Für eine qualifizierte Ausbildung der inter-

Auf dem Firmengelände der Moosburger
Isar Akademie und der Ernst Pracher
GmbH tut sich was. Eine neue Halle mit

ca. 450 m2 Produktions- und 250 m2 Büroflä-
chen entsteht derzeit.

Immer in Bewegung und immer auf der Su-
che nach neuen, innovativen Ideen ist Ernst
Pracher mit seinem Team.

»Um den immer höher werdenden Ansprü-
chen gerecht zu werden, war es unumgänglich,
für die Ernst Pracher GmbH mehr Platz zu schaf-
fen. »Also beschlossen wir, unsere Räumlichkei-
ten zu erweitern. Dass dadurch für die MIA in
den bestehenden Räumen neue Flächen für den
Schulungsbereich entstehen, war natürlich einer
der Grundgedanken,« erklärt der Firmenchef.

In Zusammenarbeit mit dem Jobcenter und
der Agentur für Arbeit veranstaltete die MIA
Anfang Februar diesen Jahres einen Thementag
unter dem Motto »Woher bekomme ich in Zu-
kunft meine qualifizierten Mitarbeiter?«

Zahlreiche mittelständische und große Un-
ternehmen aus Moosburg und Umgebung folg-
ten der Einladung. Durch die Ausführungen von
Ernst Pracher, den Mitarbeitern des Jobcenters
und der Agentur für Arbeit erkannten die Fir-
menvertreter die greifbar nahen Lösungen des
Problems des Fachkräftemangels in den eige-
nen Reihen.

nen Arbeitskräfte sorgt wiederum die MIA und
bewirkt dadurch aktiv eine Bekämpfung des
Fachkräftemangels.

Dass das dargestellte Szenario mehr als ei-
ne »win-win-Situation« ist, darüber waren sich
alle Anwesenden einig.

Wer mehr über den Fachkräftemangel und
die Lösungen dieses Problems erfahren will
und sich echte Erfolgsgeschichten anhören
möchte, darf sich gerne persönlich oder unter
der Tel.-Nr.: 0 87 61-75 42 20 mit der Moosbur-
ger Isar Akademie in Verbindung setzen. �

Der Name ist Programm: Die ‘Siegertypen’ von der Isar Akademie Moosburg v.l. n.r.: Natascha Becht
(Kurskoordinatorin), Ernst Pracher (Inhaber der Moosburger Isar Akademie), Paola Schulze (Verwaltung,
Sekretariat), Peter Hagl (Dozent), Achim Kirsch (Dozent, SFM), Siegfried Jaspers (Dozent, SFM), Josef Götz
(Dozent)
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Sehr flexibel und umweltschonend

Mit 500 Watt unterwegs
zu den Kunden von Bernd Buchberger

Trotz des teilweise heftigen Winters ist Peter Gerlsbeck
bereits über 200 Kilometer mit seinem neuen Cargo-
Lastenfahrrad zu Kundenterminen und kleineren
 Ausbesserungsarbeiten gefahren. Das Beste daran ist,
dass der leidenschaftliche Radler nicht nur viel Spass
dabei hat, sondern auch noch die Umwelt schont.

Bis zu 140 kg Zuladung ist erlaubt. Mit
dem Fahrer dürfen 240 kg nicht über-
schritten werden. Mit einer speziellen

Neigungstechnologie lässt sich das neue Cargo-
Lastenfahrrad aber dennoch leicht lenken –
auch bei hoher Zuladung.

Idealerweise ist Malermeister Peter Gerls-
beck auch noch leidenschaftlicher Fahrradfahrer
und kann somit sein Hobby perfekt mit dem
Beruf verbinden. »Für Kundenbesuche, Klein-
transporte und Ausbesserungsarbeiten bin ich
mit meinem Fahrrad viel flexibler als mit dem
Transporter«, sagt der innovative Handwerks-
meister.

Einige andere Betriebe setzten ebenso be-
reits auf das Lastenfahrrad, wie z. B. Kaminkeh-
rer oder Postzusteller. »Als Maler bin ich aller-
dings im Raum Freising der erste«. stellt Peter
Gerlsbeck mit Stolz fest.

In München fährt bereits ein weiterer Maler
mit dem 500 Watt starken E-Bike zu seinen Auf-
traggebern und hat – wie auch Peter Gerls-
beck – keine Parkplatzprobleme mehr. Dass
man mit diesem Gefährt eine Zulassung für die

Malermeister Peter
Gerlsbeck mit
seinem neuen
Cargo-Lasten-fahrrad

Fahrradwege hat, war ein weiterer Faktor für
die doch recht kostenintensive Anschaffung.

Die Reichweite beträgt bei voll aufgelade-
nem Akku ca. 40 bis 50 Kilometer. Selbstver-
ständlich ist dies auch abhängig von den Tem-
peraturen.

Vier Einstellungsmöglichkeiten sind  je nach
Straße und Gelände wählbar. Mit »Eco«, »Tour«,
»Sport« und »Turbo« kann der Marzlinger Ma-
lermeister die benötigte Zusatzleistung schal-

ten und hat beim Wiederaufladen relativ kurze
Ladezeiten von lediglich 1 bis 1,5 Std. am nor-
malen Stromnetz.

»Viele Leute sprechen mich wegen des au-
ßergewöhnlichen E-Bikes an. Dadurch habe ich
natürlich auch eine enorme Werbewirksamkeit
und ich muss keine Steuern dafür zahlen, da ab
25 km / h abgeregelt wird«, freut sich Peter
Gerlsbeck über seine neue, sehr sinnvolle An-
schaffung. �
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MI: »Welche Erfahrungen bringen
Sie in die Langenbacher Apotheke
mit?«
B. Hofmann: »Ich habe
die meiste Zeit in kleinen
 Apotheken auf dem Land gearbei-
tet und mag die  Atmosphäre mit
viel Stammkundschaft, die man
schnell persönlich kennt, sehr ger-
ne. Seit Erhalt meiner Approbation
im Jahr 1997 habe ich immer in
meinem Beruf gearbeitet, erst fast
10 Jahre in Freising-Lerchenfeld in
der Engel-Apotheke, dann in Atten-
kirchen, später in Moosburg, Vils-
heim und Mauern. Auf diese Weise
konnte ich viele interessante Erfah-

rungen sammeln und mich fort- und weiterbil-
den«
MI: »Auf welche Besonderheiten darf man sich
in der ‘Malven-Apotheke’ freuen?«
B. Hofmann: »Stück für Stück werden wir un-
ser Angebot erweitern, so gibt es u.a. Apoma-
num-Produkte, die in Bayern überwiegend
nach alten Apotheker-Rezepturen hergestellt
und biozertifiziert sind. Außerdem wird es Bio-
Tees von ‘Sonnentor’ und viele Haarpflege-
produkte von ‘Rausch’ geben. Ab diesem Som-
mer sind auch Aktionen geplant, wie z.B.
Haaranalysen.
Am Dienstag, 14. Mai 2019 findet um 19:00
Uhr in unseren Räumen der erste kostenfreie
Vortrag für unsere Kunden statt. Meine Kolle-
gin Frau Sabine Wiesner von der DHU (Deut-
sche Homöopathie Union) wird zum Einstieg in

das Thema Homöopathie die ‘Top Ten der Glo-
buli’ vorstellen, Anwendungsgebiete erklären
und im Anschluss für alle Fragen zur Verfügung
stehen. Wir freuen uns auf viele Zuhörer, ger-
ne auch aus Marzling.« 
MI: »Die alternative Naturheilkunde und die
Homöopathie sind in aller Munde. Bieten Sie
auch entsprechende Mittel an?«
B. Hofmann: »Ja, wir legen großen Wert dar-
auf, unsere naturheilkundlich interessierten
Kunden auch im Bereich Homöopathie und
 Naturheilkunde qualifiziert zu beraten. Ich be-
suche seit Jahren regelmäßig Homöopathie-
Fortbildungen bei der Bayerischen Landesapo-
thekerkammer und eine Mitarbeiterin ist der
IHK speziell als  ‘Kunderberaterin Homöopa-
thie’ weitergebildet. Wir freuen uns auf Kun-
den, die mehr zu diesen Therapierichtungen
wissen möchten und uns darauf ansprechen.
Wenn sich alles eingespielt hat, werden wir
Vorträge in den eigenen Räumen für unsere
Kunden anbieten, vor allem zu homöopathi-
schen und naturheilkundlichen Themen.«
MI: »Auf welche Form der Beratung dürfen sich
die Kunden der 'Malven-Apotheke' durch Sie
und ihrem Team freuen?«
B. Hofmann: »Wir nehmen uns allen Proble-
men und Fragen unserer Kunden an und si-
chern kompetente und freundliche Beratung
zu. Mit unserem breiten Wissen, insbesondere
zu Einnahmebesonderheiten und Wechselwir-
kungen stehen wir immer zur Verfügung«
MI: »Vielen Dank für das nette Gespräch. Ich
wünsche Ihnen viel Erfolg in Langenbach.«
B. Hofmann: »Vielen Dank.« �

Für ein gesundes Langenbach und Marzling
Seit 1. Januar 2019 ist die Apotheke in neuen Händen. Frau Barbara Hofmann kümmert sich seit der Neueröffnung
zusammen mit ihrem Team um die Gesundheit in der Region. Für »Marzling Intern« stand die engagierte Inhaberin der
»Malven-Apotheke« Rede und Antwort. von Bernd Buchberger

Seit Anfang 2019 in Langenbach: Frau Barbara Hofmann,
die neue  Inhaberin der Malven-Apotheke.

Marzling Intern: »Frau Hofmann, haben Sie
sich bereits in Langenbach eingelebt?«
B. Hofmann: »Ja, ich fühle mich in Langenbach
sehr wohl. Meine Kindheit habe ich in Haag an
der Amper verbracht, daher ist Langenbach
fast ein Stück Heimat. Deshalb war die Einge-
wöhnung nicht schwer. Zudem sind unsere
Kunden sehr nett, viele freuen sich, dass es im
Ort weiterhin eine Apotheke gibt und sagen
uns das auch. So wurde mir der Start leicht ge-
macht, zumal ich auch von meinem engagier-
ten Team toll unterstützt werde.«
MI: »Ist das Malven-Apotheken-Team bereits
vollständig?«
B. Hofmann: »Leider ist unser Team noch nicht
komplett. Es fehlt noch ein(e) Apotheker(in)
und eine Reinigungskraft. Wir freuen uns auch
auf Bewerbungen aus der Gemeinde Marzling.«



Sportverein Marzling
Fußball, Tennis, Stockschützen, Gymnastik,
Marcus Jacobs, Pfarrgasse 5, 85417 Marzling,


 0151 / 22 89 17 84
E-Mail: marcus.jacobs@gmx.de

Schützengemeinschaft Hangenham
Lucia Loibl, An der Mühle 8, 85416 Oberhummel,


 0 87 61/75 90 62, 0176 / 31 15 49 18
E-Mail: Lucia.Loibl@gmail.com

Schützenverein Riegerau
Christian Zörr, Riegerau 18, 85417 Marzling,


 0 81 61/8 33 86
E-Mail: p.cremonese@freenet.de

Katholischer Frauenbund
Christina Duffner, Angerweg 10a,
85417 Marzling, 
 0 81 61 / 23 24 58
E-Mail: Christina.duffner@gmx.de

Krieger- und Soldatenverein Marzling
Walter Bock, Mitterweg 2, 85417 Marzling,


 0 81 61 / 6 43 60
E-Mail: riwabock@t-online.de

Krieger- und Soldatenverein Rudlfing
Hermann Baier, Hangenham 12,
85417 Marzling, 
 0 81 61 / 6 53 66

Kath. Burschenverein Marzling
Martin Mair jun., Unterberghausen 7,
85417 Marzling, 
 0157/53 60 34 89
E-Mail: vorstand.kbvmarzling@gmail.com

Bayer. Bauernverband
Ortsobmann Marzling – Georg Schmid,

Unterberghausen 3, 85417 Marzling,


 0 81 67 / 4 57

Bayer. Bauernverband
Ortsobmann Rudlfing – Martin Maier jun.,
Schmidhausen 4, 85416 Langenbach,


 0 81 67 / 89 64
E-Mail: martin.maier.jun@gmx.de

Bayer. Bauernverband
Ortsbäuerin Marzling – Elisabeth Ludwig,
Schulweg 2, 85417 Marzling,


 0 81 61 / 6 62 98

Bayer. Bauernverband
Ortsbäuerin Rudlfing – Cäcilie Petz
Rudlfing 7, 85417 Marzling,


 0 81 61 / 6 46 15

Jagdgenossenschaft Marzling-Süd
Martin Ernst, Brunnhofen 7, 85417 Marzling,


 0 81 67 / 61 71
E-Mail: ernst.martin@online.de

Jagdgenossenschaft Marzling-Nord
Georg Ball, Goldshausen 1, 85417 Marzling,


 0 81 67 / 16 95

Jagdgenossenschaft Rudlfing
Josef Petz, Rudlfing 7, 85417 Marzling,


 0 81 61 / 6 46 15

Fußball-Förderverein Marzling (FFM)
Jochen Jürgens, Bahnhofstr. 16, 85417 Marzling,


 0 81 61 / 23 35 70
E-Mail: volltreffer-marzling@gmx.de
Internet: www.volltreffer-marzling.de

Marzlinger Netzwerk e.V.
Karin Bernlochner, Freisinger Straße 11,
85417 Marzling, 
 0162 / 447 86 43
E-Mail: info@marzlinger-netzwerk.de

Naturfreundehaus Freising
Rudlfing 37, 85417 Marzling,


 0 81 61 / 654 32

Freiwillige Feuerwehr Marzling
Thomas Knoll, Blumenstr. 11, 85417 Marzling,


 0151/55 00 66 33
E-Mail: thom@s-knoll.com

Gesangverein Marzling
Dr. Hans-Jürgen Rothermel, Bergstr. 14

85417 Marzling, 
 0 81 61 / 6 23 01
E-Mail: h.rothermel@gmx.de

Fischerverein Marzling
Hermann Steinberger, Am Bäckeranger 3,

85417 Marzling, 
 0 81 61 / 640 04
E-Mail: traudl.huber@kabelmail.de

Tennisclub Marzling
Alexander Wärthl, Angerweg 6,

85417 Marzling, 
 0 81 61 / 6 37 00
E-Mail: alexander.waerthl@bshg.com

Marzlinger Mädels
Anna-Lisa Bauer, Freisinger Straße 23,

85417 Marzling,


 0172 / 8 73 35 23
E-Mail: maedchenverein-marzling@web.de

Motorradfreunde Marzling
Manfred Wunderer, Eulenweg 3,

85356 Freising, 
 0 81 61/8 11 72,
0152/21 98 13 34
E-Mail: manfred@eulenweg3.de
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1. Bürgermeister, Dieter Werner, Freisinger Straße 11, 85417 Marzling, Tel.: 0 81 61 / 96 79 -12
Polizei-Notruf – Tel.: 110
Notrufnummer Rettungsdienst, Notdienst, Feuerwehr (integrierte Leitstelle) – Tel.: 112
Giftnotruf München – Tel.: 0 89 / 1 92 40
Polizeiinspektion Freising – Tel.: 0 81 61 / 53 05 - 0
Technisches Hilfswerk Freising – Tel.: 0 81 61 / 74 88
Katholisches Pfarramt Marzling, Kirchstr. 9, Tel.: 0 81 61 / 6 28 77
Evangelisches Pfarramt Freising, Martin-Luther-Str. 10 – Tel.: 0 81 61 / 53 75 -70
Wasserversorgung, Gemeinde Marzling, Wasserwart Karl Göls – Tel.: 0171 / 2 77 07 34
Kaminkehrer, Johann Mießlinger, Landshuter Str. 57, 85356 Freising – Tel.: 0 81 61 / 6 73 93
Strom, Überlandwerke Erding GmbH & Co KG, Am Gries 21, 85435 Erding – Tel.: 0 81 22 / 4 07- 0
Erdgas, Freisinger Stadtwerke Versorgungs GmbH, Wippenhauser Str. 19, 85354 Freising,
Tel.: 0 81 61 / 183 - 0; Fax: 0 81 61 / 183-138; Tel.: frei 0800 / 1 83 18 30
Tel.-Nr. und Hotline von Firma »Heinz« und Firma »Wurzer Umwelt«,
Abfallentsorgung: Abfalltonne/Biotonne/Papiertonne, Fa. Heinz in Moosburg,
Kundenbetreuer: Jürgen Wolgemuth, Tel.: 0 87 61- 6 80 -23
Gelber Sack: Fa. Wurzer Umwelt, Eitting, Hotline: 0800 / 5 50 50 25

Wichtige Behörden und Einrichtungen
Amt für Landwirtschaft und Ernährung, Moosburg, Herrnstraße 16 – Tel.: 0 87 61 / 6 82 - 0
Amtsgericht Freising, Domberg 20 – Tel.: 0 81 61 / 180 - 01
Arbeitsamt Freising – Tel.: 0 81 61 / 171-0
Finanzamt Freising, Prinz-Ludwig-Str. 26 – Tel.: 0 81 61 / 493 - 0
Forstamt Freising, Domberg 1 – Tel.: 0 81 61 / 48 02 - 0
Gesundheitsamt Freising, Johannisstr. 8 – Tel.: 0 81 61 / 53 74 -300
Grundbuchamt Freising, Domberg 20 – Tel.: 0 81 61 / 180 -207
Landratsamt Freising, Landshuter Str. 31 – Tel.: 0 81 61 / 600 - 0
Vermessungsamt Freising, Domberg 20 – Tel.: 0 81 61 / 53 91- 0

Öffentliche Einrichtungen im Gemeindebereich
Gemeinde Marzling, Freisinger Str. 11, 85417 Marzling
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 8:00 – 12:00 Uhr, Do. 14:00 – 18:00 Uhr, Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
E-Mail Adresse: info@marzling.de, Tel.: 0 81 61 / 96 79 - 0; Fax: 0 81 61 / 96 79 -18
Gemeindekindergarten und Krippe, Am Sportplatz 4 – Tel.: 0 81 61 / 23 11 91
Grundschule Marzling, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0 81 61 / 2 19 80; Fax 0 81 61 / 2 19 79
Hort, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0 81 61 / 23 05 25; Fax: 0 81 61 / 14 65 01
Jugendzentrum, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0 81 61 / 23 19 19; Fax: 0 81 61 / 23 11 02,
Öffnungszeiten: Do.: 18:00 – 21:30 Uhr und Fr.: 18:30 – 22:00 Uhr. An Feiertagen geschlossen!
Bauhof, An der Straßenmeisterei 6a – Tel.: 0 81 61 / 2 21 41; Fax: 0 81 61 / 1 48 40 55
Wertstoffhof, An der Straßenmeisterei 6 – Tel.: 0 81 61 / 1 48 40 56
Öffnungszeiten: Di.: 16:00 – 19:00 Uhr, Fr.: 15:00 – 18:00 Uhr und Sa.: 9:00 – 13:00 Uhr
Gemeindebücherei Marzling, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0 81 61 / 23 14 09
Öffnungszeiten: Mi.: 16:00 – 18:00 Uhr und So.: 10:00 – 12:00 Uhr. An bayerischen Feiertagen
bleibt die Bücherei geschlossen. In den Schulferien nur sonntags geöffnet.

Banken
Sparkasse Freising, Geschäftsstelle Marzling – Tel.: 0 81 61 / 5 60
Freisinger Bank, Zweigstelle Marzling – Tel.: 0 81 61 / 2 14 13

Gaststätten
Landgasthof Nagerl, Marzling, Bahnhofstr. 6 – Tel.: 0 81 61 / 9 37- 0
Biergarten Hainthaler Nikolaus, Stoibermühle – Tel.: 0 81 61 / 8 23 68
Sportheim Marzling, Pizzeria »Da Vito«, Am Sportplatz 1 – Tel.: 0 81 61 / 910 02 10

Alle Angaben ohne Gewähr!

Wichtige Telefonnummern & Adressen
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